
Ausnahmen beim Mindestlohn 

„Report Mainz“ berichtet über miese Lobbyarbeit der Zeitungsverleger 
 
Die Zeitungsverleger waren mit dem Ziel angetreten, in ihrer Branche den Mindestlohn für Zei-
tungszustellerInnen zu verhindern. Das ist ihnen nicht gelungen. Sie haben es aber über „harte 
Lobbyarbeit“ geschafft, Ausnahmeregelungen im Gesetz zu verankern. So gilt für die Zeitungs-
zustellung im Jahre 2015 ein gekürzter Mindestlohn von 6,38 Euro, im Jahre 2016 einer von 7,22 
Euro. Erst mit zwei Jahren Verspätung gilt dann ab 1. 1. 2017 der Mindestlohn von 8,50 Euro. 

Wie diese Lobbyarbeit abgelaufen ist, deckte nun „Report Mainz“ auf. Ein Bundestags-
abgeordneter, der nicht erkannt werden wollte, erklärte vor laufender Kamera, wie er unter Druck 
gesetzt wurde. 

Die am lautesten von der „Gefährdung der Pressefreiheit“ schreien, haben keine Hemmungen, ihre 
publizistische Macht für ihre Interessen einzusetzen. 

Macht euch selbst ein Bild und schaut euch den Beitrag von „Report Mainz“ an: 

www.swr.de/report/mindestlohn/-/id=233454/nid=233454/did=13807130/bzfz41/index.html 
 

Hans-Dietmar Hölscher 
 

NWLogistik-Treff 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

In der Ausgabe des „Boten“, Winter 2013, gab es die erste Ankündigung: „Ein Programm für NWL-
MitarbeiterInnen ist in Vorbereitung“. Nun liegt es euch als „NWLogistik-Treff“ vor. Was für die 
Kolleginnen der Neuen Westfälischen als „NW fit“ schon länger existierte, gibt es jetzt, wenn auch 
als kleineres Angebot, zugeschnitten auf die NW Logistik. Auf Initiative des Betriebsrates hat eine 
kleine Gruppe von engagierten Betriebsrätinnen und Betriebsräten zusammen mit der Geschäfts-
führung ein Programm entwickelt, das sich sehen lassen kann. 

„NWLogistik-Treff“ soll euch auf der einen Seite Hilfestellung bei der täglichen Arbeit geben, aber 
auch die Möglichkeit bieten, sich gegenseitig kennenzulernen und auszutauschen. Denn unsere 
Arbeit ist leider eine recht einsame Tätigkeit, die zudem noch nachts stattfindet. 

Herzlichen Dank an alle, die in unzähligen Sitzungen dieses Programm erarbeitet haben. Wir hof-
fen auf einen guten Besuch der Veranstaltungen mit vielen interessanten Begegnungen und Ge-
sprächen. Nutzt dieses Programm, macht Vorschläge was aus eurer Sicht noch fehlt und genießt 
einige schöne Stunden im Kreise eurer Kollegen und Kolleginnen. 

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“ 

Erich Kästner 

Euer Betriebsrat 
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Der Betriebsrat der NW Logistik informiert                              26. Ausgabe: August 2014 
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BETRIEBSVERSAMMLUNGEN im Herbst 2014 

 
Bielefeld/Brackwede/Schloß Holte-Stukenbrock: 11. November    Gütersloh: 12. November 

Bünde: 17. November    Lübbecke: 18. November    Bad Oeynhausen/Löhne: 19. November 
 

Eine Einladung mit Tagesordnung folgt. Beginn der Betriebsversammlungen: 18.00 Uhr. 


